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J~H.At-lN~SBU~G. SOU I H AF,-.CA 24. Januar 1958. 

An die 
Oberfinanzdirektion 
H a m b u r g • 13 

Hartungstrasse' '5 

Sehr geehrte Herren, 

.Als Bevollmaechtigter der Erben des 

Heinz A 1 t m ~ n n , seiner Ehefrau und 
seines unmuendigen Kindes 

die saemtlich in Auschwitz umkamen, gestatte ich mir, mit folgender Anfrage 
an Sie heranzutreten. 

Herr Altmann verschaffte sich ein Einreisevisum nach Cuba und verliess 
mit seiner Ehefrau und seine~ kleinen Kind einen deutschen Hafen -um nach Cuba 
auszuwandern. Dies muss etwa 1938 gewesen sein. In Holland erfuhr der JbcjgJiRJD[ 
Kapitaen des Schiffes, dass das erste Schif-f mii Auswanderern nach Cuba dor t 
nicht lsnden durfte und nach Europa zurueckkehren musste. Er setzte daher die 
Fahrt nicht fort, sondern brachte das Schiff nach Hamburg zurueck. Bei dieser 
Gelegenheit wurde von den deutschen Behoerden das Umzugsgut bestehend aus 
einem Lift oder mehreren grossen Kisten beschlagnahmt. Herr Altmann kehrte 
nach Breslau zurueck und wurde, wie bereits angedeutet, im Jahre 1943 mit 
sein~Familie nach Auschwitz geschafft. 

ten, ob irgendwelche Unterl~en ueber U~zugsgut des Herrn Heinz Altmann, 

' 

Ich waere Ihnen zu grossem Dank verpflichtet, wenn Sie mir angeben koenn-

geb. 25.8.1906 in Breslau sich dort ermitteln lassen. 
. . 

Mit Ruecksicht auf den baldigen Ablauf der Anmeldefrist bitte ich um 
schnelle Erledigung meiner Anfrage. 

Abschrift an Frau UlLewy 
23, Mowbray Road, Greenside 
Johannesburg. 

r 

Hochachtungsvoll 

Rechtsanwalt 
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OFD Hamburg 

- BV 32/321 - Allg. - A -

Firma. . 
Carl F. Schltiter 
Hamburg 36 
Valentinskamp 74 

Durchschrift f.d.Ao 

Betr.1 Heinz A 1 t man n, früher Breslau. 

' 

24. März 

36 

Das Umzugsgut des Obengenannten ist s.Zt. von Ihnen 
versteigert worden. 

. Es ist festgestellt worden: 

8 

1. ein Bruttoerlös von RM 573.50, Nettoerlös von 505.30 RM 
2. ein Bruttoerlös von ID! 1.088.--, Nettoerlös von 916.10 RM 

Ich bitte um kurzfristige Überlassung der. beiden Verstei­
gerungsprotokolle. 

Im Auftrag 
gez. Seifert 
Regierungsassessor 
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Durchs chri f t .f d 
• . A. • 

. OFD Hamburg 

- JN 41/411 - Allg - A -

Mit Luft Post 'l 

Durchschrift f. d . A. 

OFD Hambur g 
, . , , 

- .V 47/411 - Allg. 

~!;T1F. 5 c h l ü t er 
Hamburg t6 
valentinskamP 7 
Betr. , Rückerstattungssache A l t m a n l1 
Xn.1 •• - 2 -·-

19. AprU a 
3G 

19. April 
36 

8 

Die mir zur Einsichtnalune über1assenen Versteigerungs ... 
unterlagen Nr . 1590 und 1592 sende ioh mit Dank zu.rück. 

Im Auftrag 
ges. Fr i e m er t 

Oberregierungsrat 

Hoohaohtungevoll 

gez. F ~ i e m er t 
Oberregierungerai 
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Du rchschrift f . d . A. 

OFD Ho.mburg 

- IW 41/411 - Allg - A -

Mit Lu~ t Post J 

Herrn 

ReohFt;re,~~h Weiseenberg Dr, 
8 Henrietta Rd., Norwood 
J O h an n e e b ur g s.A, 

19. AprU 8 

'36 

Detr. t HeinZ A 1 t man n , früher Breelau - Umzugsgut 
Bezußt Ibr Sohreiben vom 24.1 . 1958 

Sehr geehrter Hel:T Reohtsa.nwalt t 

Im Nachgang 3U meinem Schreiben vom 22.2.1959 teile ich 
Ihnen mit , dass du.roh den AUkt:1.onator Carl F . Schlüter in 
Sachen Al tmann zwei Posten Rausrat vers t~igert worden sind. 
Die Bruttoerlöse betrugen 600 . 50 RM und 1 . oaa . - RM . Da auseer 
dem Namen Altmann keine weiteren Angaben zur Person des 
Betroffenen ermittelt werden konnten, ,ist die Identität mit 
Ihrem Mandanten zweifelhaft . Falle Ihr Mandant nooh einzelne 
Gegenstände des Umzugsgutes angeben kann • dür1te eine Auf­
klärung im Ver~ahren m~glioh sein. 

Die Frist zur Anmeldung von Rü ckerstattungsansprüchen 
ist bis zum 31 . 12.1958 verlänge~t worden. Zuständig 1st das 
Verwaltungsamt ~ür innere Restitutio· en in Stadthagen, Obern~ 
strasae 29 . 

Hoohaohtu.ngsvoll 

gez . Fr i e m er t 
Oberregierungerat 
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cr:R «/,l~OHk'OU 

1k11A RD . NO~WO 
~ESBU , G, ::> OU I H AFR CA 

An die 
Ober:finanzdirekti on Hamburg, 
HA 11 .BURG 1} 
Hartu.ngstraese 5 

3 0 Juli. 1958 

- 7. 

.Betr.: .BV 41/411 • Allg ... A ""' Heinz A l t m 
Umzµgegut „ 

:trueher Breslau -

Sehr geehrte Herren, 

Ich danke Ihnen fuer Ihre Zuschrift vom 19. April 1958. Ich habe den Inhalt 
ihres Schreibens mit der in Johannesburg lebenden Schwester des Verfolgten 
Heinz ALTMANN, Frau Ursula Lewy, durchgesprocheno Diese gab mir folgende 
Auskunft, die .Lhnen sicherlich helfen wird, das Eigentum an den beiden 
Posten Hausrat auf Heinz Altmann, frueher in Breslau, zurueckzutuebren. 

Zur Zeit der Auswanderung des spaeter in Deportationehaft umgekommenen J Heinz Altmann war Frau Lewy bereits 2 Jahre in Suedafrika ansaessig. Sie 
_...;---- • · streckte jedoch ihrem Bruder die zur Auswanderung, insbesondere Erlangung 

eines Visums in Cuba, notwendigen Geldmittel vor, und stand daher mit ihm 
VI•~· ~~ 'in etaendigem Briefwechsel. Sie weise, dass dieser Waesche, Kleidung fuer 
VI sich selbst, seine Ehefrau und einen Sohn von 3 Jahren 9 mitnahm, f erner 

1 d.J .~einmoebel und anderen Hausrat• Heinz Altmann versuchte, mit Frau und Kind 
:!. • ~- 8'.vJiach Cuba auszuwandern. Es duertte dorts~its bekannt sein, dass zwei Aus­

wandererschiffe von deutschen Haefen aus nach Cuba abfuhren. Das erste Schiff 
war der Dampfer "St. Louis". Dieser du•rf'te jedoch in Cuba die Passagiere 
nicht ausladen und kehrte nach Deutschland zurueck. Die Familie Altmann be­
fand sich au:f dem zweiten Dampfer, dessen Name Frau Lewy nicht mehr erinner­
lich ist. Dieses Schiff kam nur bis nach Holland. Dort erfuhr der Kapitaen, 
dass die "St. Louis" nach Deutschland zurueckgekehrt war. Er setzte daher 
die Reise nicht fort, sondern brachte seine Passagiere und das Umzugsgut 
nach Hamburg zurueck. Das Umzugsgut der Familie Altmann blieb am Hafen und 
wurde spaeter beschlagnahmt und versteigert. Heinz iltmann, seine hau und 
ihr Sohn Michael wurden deJcrtiert und sind seither verschollen. 

Mit der Bitte um baldige weitere Nachricht, damit ich die Anmeldung im 
Rueckerstattungsverfahren vornehmen kann, verbleibe ich 

hochachtungsvoll 

~~~ 
Reohteanwal t. 

Durchechri ft I Frau Lewy. 

p 



. 1,,.,-cl, QJJ.,",y_.,e„bara r,ed' 

cfl<ochlsa"1wall 
E RltTTA RO., NORWOOD 
\tNESBU,W, sourH AFRICA 

.AD die 
Oberfinanzdirektion 
Hamburg lJ 

H;;t;;;;t;~-; 

Sehr geehrte Herren, 

21 . Ma1 1959 

Betr.: BV 41/ 4ll- Allg .- A - Hinz A 1 t man n frueher Bres l au- u ______________ mzugsgut 

--------- ----------------------------
In der obigen Angelegenheit nehme ich auf unseren 
Briefwechsel vom 19 • April und J. Juni 1958 Bezug. 

In.zwischen habe ich namens· der drei ueb.erlebenden 
Gesdhwister alsErben des Nachlasses eine Anmeldung 
im Rueokerstattungsverfahren vorgenommen und teile 
Ihnen folgende Registe~nummer mit : 

A 21 167 d~s Verwaltungsamts fuer 
Innere Restitutionen in Stadthagen 

Erben nach Kaufmann Heinz Altmann . 

Ich waere Ihnen zu g~ossemDank verpflicht et, wenn 
Sie mir mitteilen koennen, ob Sie weitere Ermittlungen 
ueber das Schicksal des Umzugsgutes anstellen konnten 
und ob Ihnen das Verwaltungsamt in Stadthagen 
Durchschrift meiner Anmeldung zugesandt hat. 

Mit bestem Dank im voraus fuer Ihre Bemuehungen , 

hochachtungsvoll 

Kopie: Frau Claassen 

Ohemnanzdireldion Hambgrg 

JJ- ~ ri - ßV 4A /4/lA 
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{fi-;~rich (})/!;~ enba.-f} 

cfJ<(IChlsam-t•alt 

ENR,mA RD.. NGRwooo Anmeldung 
8, H NfSBURG, SOU i H AFRICA 

;otW' von r(ickerstattungsrechtlicben Gelda •· d, 

nsprul.,Uen gegen das Deutsd:le Reim 
00d gleichgestellte Redltsträger-J • 

. sundesgesetz zur Regelung der 

1 

rückerstattungsrec:htlic:he G 1 . . . 0 8 dverbmdlic:hke1ten des Deutsc:hen -Reichs und gleic:hgestellter 
Rec:btsträger 

• 

• 
. Personalangaben des Antragstellers 

) [D •-
a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 
O• ) 7-

c) jetzt w 
o . ) 2 
b.) J 

d) Geburt 

a . ) 2u.7.1 
e) Staatsangehörigkeit 

o . ) 
f) Beruf 
a.; ·, u D , b 

g) Wohnort [ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

(Bundesrü k c erstattungsgesetz - BRüG - ) 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personal,ggabeg 

zy 

• u1 c . l. 

• ID • t 

hJ Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung de~ Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 
1 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Ze.it vom 30. J~r,r lS3.J, ~ 
' . r , ) • .t, ... 

bis 8. Mai 1945 _' • - ... : . 1 
.. .H 

i) Wohnsitz im fahre 1948 

-k) Angaben über die Antrags_berechtigung, falls der An tragst(;ll)er nicht dEjr Geschädigte ist: (Erbfolge,. btr.e-tung u+-n1 {F 

r· ..1. 

fr 

l) Nach § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungs~echtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son-
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Peichspost. • 

Das Gesetz findet ferner Anwenduno auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nati~nalsozlalistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossene 
Verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs· 
fonds Böhmen und Mähren. 



1 d wohnt ist Beetellung eines V 
Vermerk: Falls der Antragsteller lm Aus an ' erfahrensb t 

• ...1.. • ozeßfählge Person zu versteh evonmii.... t 
wendig ein Anwalt sondern ledighm eine pr ,...1.. h eo) Wünsch '-llt\gten lhl 

' b b bzw Vergle1U..Lsver andlungen f"1._ enswert d erunt 
behörden verbindliche Erklärungen a ge en • Uuren kann er vor de ... er I t nld) • n •vlede t O\. 

2. Personalangaben des Geschädigten nengleich mit dem Geschädi t 
(nur auszufüllen, we (lg'9teller nicht perso 8 en ist) 

aJ Familienname 

[bei Fraue 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 25. • 
d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

g) Beruf 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

iJ Miterben (Name "\md Ansduift) 

• 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt]im Zeitpunkt _ der Entziehung 

9 

19 ;, 

rguun th 

l 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in d n jelügen We~~ ti l!IJ.lllin ~ ·~enooinem Zeitpunkt währen 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

B. Besdireibung der vom Deutschen Reich oder gleichgestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenställll 

(Falls der Platz ni, ~t ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

-c} letzter Saldo? 

ll ll'llllD, Radio und 

Wai ist abgelief e11 

-~lieferung an 

:, a\ 

• !eze'..L 
lu1nun d g e 

1) Ortsangabe 

Lihe 



• eJJSgeg 

l9 

wertpapiere 

;. b der wertpopfero 
a) Anga e 

b) f\DSB 
be der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

1 h e Entgelt eingezogen I I) o n 
1 1 z angsablieferung 

1 II) w„ 
Tl) we]d1e Zahlung nIJ wenn ' 

IV) an 
welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

• Reid1sscha tzan weisungen: V) bei 

zwangsgetauscht gegen weldrn Wertpapiere 

dl 1st 
Depotauszug vorhanden 

d Silber, Schmuckgegenstände 
s. Goi ' 

b e/ieferle Gegenstände: a) a g 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), weld1e Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrisdie oder optisd1e Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

bJ Ablieferung an 

. Hausrat 

aJ Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsa)Jgabe 

Lifte UJl 

b} Name und Anschrift des Spediteurs oder Lagerhalters 



•J rl d 

b
JlefertJl1B ,11 

bJ A 

,J ob 
I 

c.11 cinScS 
JJ ohne 611 

bB'bef 

0ge11? 

III z, aDi'' zshlUJ18? 
wenn JI, welcbe „ehe nach dem BRiiG, sow eit sie nicht aus der E . 

111) Jdsnspru .. d b übr. ntz1ebun ,,. ·ehe Ge .. ensgegenstan e err eo. g der u 
gsrecbtli VerJJ108 nter ll g 

jJ J<
erstattuJl enan-n\en 

ti• er c 
C. soo• g 

d Entziehung 
1. Zeitpunkt er 

e 

D, Darstellung der Entziehungsvorgänge 

. t' :i 

nstandes im Zeitpunkt der Entziehung 
Vermögensgege 

. d entzogenen • • - ,.,. 
z. Belegenbel t es r · , 

stände im Zeitpunkt der En tziehung außerhalb des B d . 
V 

ögensgegen . G b. 1 . • un esgeb1ets d 
die entzogenen ei:m eh der Entziehung in diese e iete ge angt, so ist anzugeben, welche B . o_ er Betlln 

Waren d sind sie na ..J.. B l'n vorliegen. ewe1srn.ittel tii 
(West) belege.n un d sgebiet oder nau, er I r die 
Verbringüng in das Bun e 

ten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 
. § 1 BRüG genann 

3. Durch welche der in .. - ,. - ..... • • .... 
V \.:. ,.,1 

. d C ngegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche ange ld 
. d n der unter 8 un a 'eh me et Wot• 

E. 1. S10 wege d A meldestelle und des Aktenzei ens . 
den? Wenn ja, Angabe er n _. 1 

d t B Und c angegebenen Vermögensgegenstände bereit Entschädigungsansprüche 
2 Sind wegen er un er . 
• worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Akten zeichens. 

' 
Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteig~rungsprotokolle, Besd1einigungen der Pfa ndleihanstal t usw. - sind beizufügen, 

zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder b eglaubigter Fotokopie. 

Im versidtere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen ab gegeben zu hab en. 

Unterschrift : 

Datum: ...... . 
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u.l g d n bet fiend 

25 . 8 . 19 6 Be l.e.U 
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. ) 1n :i,,.i,l;,U.1..a..l nca., g 1.ni. 

b. ) ß t 

c . ) u Hel Oe mann 
, 12 F l."n "1 .... 

ue er:reic C : 

1' Berlin 1. ) lfiir die FormuJ.ar, 
2. ) 
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de h 
4. ) V 
durch 
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An d s 
1 d r utm chun mt 

beim Land ericht IIamburg 
Hamburg J6 
Si vekingplatz 
Zivilju t1zgeba u d ( ltbau) 

Sehr geehrte H rr n 
' 

in der Ru ckerstattungssache 

A,1 

14. Oktober 

Erben nach Heinz Altmann . / . Deutsches Reich 
Ge eh . Ir . Z 22 577 

danke ich fuer Ihre O ittel lungm vom 17 . .August und 8 . 
tp~ember . Auf den chriftsatz der Oberfinanzdirektion 

m urg vom Jl. August 1960 er idere ich wie folgt: 

Sol~nge nicht festgestellt ist , dass Umzugsgut von 2 ver­
schiedenen. Personen namens Altmann beschlagnahmt \ 'Urde und 
zu~ Versteigerung kam , muss angenommen werden, dass ec F1Ch 
bei dem durch die Firma C. F. Schlueter in Hamburg versteiger­
ten Umzugsgut um Eigentum des Erblassers handelte . 

Die Geburtsurkunde des Antragstellers konnte aus Bre lau 
nicht bescha ft .erden. Auf Grund muendlicher Angaben ,urde 
in dem Antrag vom 19 . 8 . 58 der 25 . August 1906 als Geburts­
datum angegebED . In .irklichkeit ,ar jedoch dns • buitsd tum 
der 25 . August 1904 , und es y, ird gebetm , u n .ntrag „ hin zu 
berichtigE!) • Es hat sich naemlich di Be anntnachun vom 
JO . J . 40 im Reichsanzeiger Nr . 81 vom 6 . 4 . 40 er~itt ln 1· c.s n , 
elche fol enden ortlaut hat: 

, Altmann , H ins , Beruf: Reisenrer , r slau , Gabitzstr . 58 
geb . 25 . 8 . 1904 in reslau 

Deutscher Staatsangeho rigkeit fuer verlusti er 1 ert . 

Es• ird ebeten , dem Herrn trag gn r aufzugeben, f st­
zustellen , ob fu r einz ltmann in b s nh tt~pfl 
soha t eing riebt t urd und , ird • rn rum ranzi u 
di 

5 
Pfl g chafts kt n beten . Es handelt sich i vorlie-

nd alle um Umzugs ut aus zuru ckgerufen n Sc iff n. 

u · atz des errn Land erichtsdir tor 
1960, v . J4 7 ff i;rd auch der Unt ·z ic 

Dr . 
et 
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eiter 
teilen. 

Erm1tt1 en 

t'c1r, ,.,4,,, 

'1-/f4:1tf" 

n tel1 n und Ihn n d s Er ebn1 mit 

Durch B Amtsgerichts in ainz 4 II 19-21160 rden 
vom 19. 5 . 60, 1 lc er am 22 . 7 . 60 r ohtskraeftig wurde,

05 

Kind 
H tnz Altmann, eine Ehefrau Gerda un ein unmuendig 1st 
icbael fuer tot erklaert . Die rteilung des Erbscheins 

nunmehr in kurz r Zeit zu erwarten . 

z eitschrift fuer den errn Antr gsgegner liegt bei . 

lochaohtungsvoll 

. ~+. t.,,,:.--'-7/ 
Rechtsanwalt / 

r au evy 
r au Claassen 



• 

n tr. 6 +b 

( it bc 1. urch clri ll ) 

Hinz lt 
Q_ D ut eh „ eich 

/. ( 0 o burg ) 
,,.,,. 

ergi t cb 
? reolmungen Sch1.üter • 

d u aaeer o1t Sieb r be t niobt 
18 a e eb 

r bat u l 1 Zeitpu 
• 

p o l a c 
R ier n srat 



hr 

r u chr1ft 

22 577 

0 lJ . 0 to r 

rb n n 
. / . D ut 

dten hoto o ~ n d r t r 1 
t . 

it d t u 

C ol.l 

-



loh , die unterz iohnet 

Eh frau U ae 
'in Jobannrsula LE Y g b . Al.t ann 
2J , 0 brasbur, Sueda~rika, 

Y oad, Greensid xtension, 
ver icher die Ri h Eides tatt : ir O tigkeit der nachstehenden Angaben an 
mum Zecke der urden g isse Lichtbildabzuege orgel.e t 
meines Bruders H~ststellung elche Gegenstaende Eigentum 

nz ALT N ren . 
Eine .Au:f t ll U 274 betrifff 

1
f er das F1nanzamt Altstadt , Auktion Nr . 

in dieser 
2

_ .. : nen ge i sen Altm nn , Faehrstr. 180 D1e 
ich n · cht al 8 Etigen Liste aufgefuehrten Gegenstaende kann 
sin bieri 8 igentum meines Bruders identifizieren . Es 
tisohe ·J n

1
r • a • erJaehnt 5 Schrei twchsessel , 1.1 Scbreib­

brauoh{ Ga e Eisschr nke und andere , offensichtlich ge­
er. eckt eg nstaendc , sod ss mir diese L'1.s te den i.ndr ok 
h endl ' a! ob es sich um clm Lagerbest nd eine Alt aren­
F h trs and lt . Auoh 1ohnte mein Bruder nicht in der 

e rs ra~se , sondern in Breslau , Gabitzstr . 58 . 

Dage n han lt s sich in den beiden Blaettern , entha1tend 
eine u~stellung zur brechnung 1590 und 1592 1.nsgesamt um 
Gegensta nde , d 1e sehr wohl me1.nem Bruder gehoert haben 
koennen . s handelt sich durchweg um Ge enstaende , ie sie 
in einem neugegruendeten Haushalt vorhanden zn sei.n :p:fJ.egen . 
Ich erinner mic dass mein Bruder eine Scbxeibmaschtne 
besass . Er sammelte ferner , ebenso ne ich, Zinngeschirr i 

d besass ein Zinn- S rvioe , wahrscheinlich dass lbe , ve ches 
in der u stellung unter Nr . 60 ersoheint o Es handelte sich 
um ein jungy rheiratetes Ehepaar . Jein Bruder hättesich 2 
Bett-Couchen und teppdecken angesohofft . Ferner ist auf der 
Liste ai. n Damenpcr traet enthalten . Hierbei koennte es sich 
~ehr ohl um ein Oelbild von mir selbst handeln , ~elch s der 
Kunstmaler .illy raun in Breslau gemalt hat und 1ches ich 
meinem Bruder schenkte . 

Johannesburg , Suedafrika , dED 24 . Oktob r 1960 . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
(ge . Ursul L, y g b . Alt ann . ) 

--___ --,---.-.j 

Lana.ge 

die r~t~f~ Au;_f rtigungs 

~~e~ 



An as 'ied r ut 
beim L ndg richtm~ohungsamt 
Hamburg J6 , amburg 
Sievek1ngplatz l. 
{Altbau Z1mruer 419 a) 

Sehr geelrte Herren 
' i n der 

20 . F bru r 1961 

1 ueckerstatt 
Geschaefts Nungssaohe Efben 

r . Z 22 577 
nach Heinz AltmaDD 

antworte ich auf' 1 , 
25 . Janu· r 1961 e Verfuegu.ngen vom 1 . November 1960 und 

Wie folgt: 

Die zur Rueokerstatt 
dem ...::igentum H . ung angemeldeten I/loebel c-tammen a s 

in Jdo ~lvon ~einz Altmann allein . Aus der 
~ PP-_ter Ausfcrtig ng uebermit t elten 
Üusaitzlichen .. ,rklae:rung der Miterbin 

r su a Lewy geb . Altmann vom 24 • Janua:c 1961 

ergibt sich , dass der Verfolgte bis kurz vor seiner 
Auswand erung nach Cuba genuegende Einnahmen hatte, waehrend 
seine Ehefrau aus aermliohen Verhaeltnissen stammte , 

ras. den ~achw~i s der Erbfolge anlangt , so wurde das Amts­
gericht i n „ainz , Nachl ass- Abteilung , zu dem Aktenzeiche11 
ll 4 VI 1168 - 1170 /60 gebeten , eine ~e itere 
AusfertiFung cles Erbscheins nacn Heinz Alt'Ilann unmit te lba:r 
zu den obi~en kten des ~iedergutmaohungsamts in Hamburg 
einzusenden . All rdings muss ich mitteilen , das ~ ~ies noch 
einige •oc en in Anspruch nehmen kann ; das Nachlassgericht 
wuenscht no ch die Uebersendung von 2 Personenstandsurkunden , 
um deren Beschaffung ich mich bemuehe . 

Zwei tschrift fuer den HErrn Antr gsgeener 1·egt bei . 

Ho haohtung~voll 

R chtsanwalt 

anngeri 

di~ria t~e Ausf rtigung: 
i . t.~~ 

1 

D 

: ue zanges elLter 
, al ~prkuD.dsbeamter d. Ge chäftastelle. 

l~1/ 
n utr 1/ 



Zusaetzliche Erklaerung. 

Ich, die unterzeichnete Ehefrau 

~rs~la Lewy geb. Altmann 
in Johannesburg/Suedafrika 

1 

2J, Mowbray Road, Greenside. Ext. 
gebe • h d 

• ic em Rueckerstattungsverfahren aus d em Nachla ss 
~rines Bruders Heinz Altmann folgende zusaetzliche Er­

aerung ab und versichere die Richtigkeit der darin 
gemachten Angaben an Eidesstatt: 

! 0
h bin der festen Ueberzeugung dass die beschlagnahmten 

1v1 oeb el unc1 anc1e:r e s Ump,ucs.cut vo~ d en Einnahmen meines 
Br~ders angeschafft wurden. Mein Bruder hat bis kurz vor 
seiner Au~wanderung nach Kuba ein gutes Gehalt bezogen~ 
a

nd
ererseits stammte meine Schwaegerin, die Ehefrau mei­

n~s Bruders, Gerda geb. Fogel, aus aermlichen Verhaelt­
nissen . Vor ihrer Heirat lebte sie mit ihrer Mutter zu­
sammen, welche bereits mehrere Jahre verwitwet war. 

Johannesburg, den 24. 

Janu~4r .. 

• Landgeriohtarat 

di~ria t~e Ausfertigung: ~· i~~ ! US iz~gea eliter 
~Urkundsbeamter d. G chäftastelle. 



,eJergutmach ongsab:lt !,,., I,sndgericht Hamburg 

Z „ 2 :,77 

t1,,fts~-N_c'"".". ---::-:------~ 
~i allen Sdircihcn angeben! 

l.J. • A:,.,,,.,.-4. 1 G 
Hamburg 36, den 
Sleveklngplatz l, Zlvlljn■tlzgebäude 

Fernsprecher 34 10 9 2597 
Behördennetz 43 ( " ) ß::;:!i 

---·-----, 

16 AU 

Beschlu.6 L 
1„ Ha.n l t a nner R·· k 20 ' 144 7 S II t uc erstattungsse.che 

2. u·sula L epw- br • Bahia BJ.anoa, Argentinien, 
23, Mowbray Rdy geb. A1tmnnn, -

3. Helga u c k 
O 

• • G~e neide, Johanne burg, Südafrika, 
12, Pernda.J. ge A1tmann, 

~ . _ 1 io , Mi toh 11 Park, Durban, "Stt~!i,4,ka., 
ßevollmachttgter: ~ ben u . _Miterb n zu je eine Dr1tte1 nach 
~urfg.Mia&iei&DigteBerlin-Btegli~ruder Heinz .A l t a n n -
Jevollmäohtigten Dr z' Grunewaldatr. 6 a III., 

1 • riedrioh Wiesenberg , a, H nri tta Rd., Norwood 
Johannesburg/Südafrika, 

gegen. 

das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den B d • • . Hamburg 

13 
H •-h·..hl .on un esmimS1er der Fmanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion, Hamburg, 

' arves- ~ue.ir..w~ 14, U J - DV / 
Aktenzeichen: 44 44 

ist eine gütliche Einigung über 

nicht zustande gekommen. 

LG (W) 10 
S'1 3000 

Antragsgegner, 

um zu g s g u · t 



7 

;J W-~•,., 
')!,4a-"!"alt 
• el. 23-1266 

URG 
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ivilju t{a z l f zgebaeude) 

,j • 
Sehr geehrte H 

erro:u 
' in der Ruecker 

stattungssaohe 

He· inz 1ltmann Nachl .• / . Dt . Heicb 
1 ~ikwJegen UmzugsEut 

Jl/60 - Z 22 577 
bestaetiee ich d 
einer schriftlic:nke~d ~hre Anfr&ge vom lB . 8 . 61 und stimme 
lrnstimmun :i zu . en Ent .... chei ung unter verzieht auf Termins-

Fochachtungsvoll 

~ -Y.~ 
J.,echtsanwalt 

cc rau L FY 



; JJ,l,,J;.,., 
,J t 

/2, o tel. 23-1266 

Bo" ,Xt-aNESßURG 

11 r 1961 . 
,,,,, . 

p.O. jO 

1,nndgericht Hambur 
Wiedergutmachung kg 
!glmburg J6 •6 ammer 1 
s1evekingpL tz 1 
z1viljustizgebaeude 

Sehr geehrte Herren 
' 

;:~ _;,\, 

.i !:t:~ti 

14.10 
ir1 

Geschaefts-Nr .: 
1 '/ik JJl/61 Z 22 577 

in dem Rueckerstattungsverfahren 

Heinz Altmann Nachl~ss 0 . / . Dt . Re ich 

bestaetige ich 

1) den Eingang d • ge ner er itteilung des Herrn Antrags-
h g s , wona ch die versteigerungserloese b1s-

er nicht in Anspruch genommen wurden , 
2 ) Ihre Anfrage vom 5. 10 . 61 . 

• ' 

Z~ l) _Es kann nicht angenommen werden , dass die hinterlegten 
~ r~teig~run~serloese dem aohlass Heinz Al tmann zus tehen . Dieser 
wur e , wie die Akten Reg . Nr . 279 556 de s Be zi.rksamts in Mai.nz 
ergeben , zu einem unbekannten Zeitpunkt mit seiner Famili.e de­
portiert u1d 1c+ ;~ Deportationsbaft umgekommen . Lt . Anz ei.ge i.n 
aem Deutschen Reichsanzeiger Nr . 81 vom 6 . 4 . 40 wurde er seiner 
deutsc~e. S~aat§angehoerigkeit fuer verlustig erklaert . Spaete­
stens im Zeitpunkt der Dep ortation ist sein Vermoegen durch die 
11 . VO zum Reichsbuergergeset z vom 25 .ll. 41 zu Gunsten des Deut-
schen ReiLhes fuer beschlagnahmt erklaert worden . 

Zu 2) Gegen Ende des Jahres 19J8 gingen 2 besonders fuer d~es en 
Zweck geheuerten Schiffe mit juedischen Auswanderern nach Kuba ab , 
Das erste Schiff war der Dampfer St . Louis . Etwa J V ochen spae­
ter ging ein zweites Schiff ab , auf dem sich der Verfolete und 
seine Familie befanden . Der Name des Schiffes kann nicht mehr an­
gegeben werden, duerfte aber auf Grund der vorsteh nden Angabm 
zu ermitteln sein . Als das zweite Schiff im Hafen von Rotterdam 
angelegt hatte , erfuhr der Kapitaen, dass die St . Louis die Aus­
wande1 er in uba nicht an Land set zen durfte . Er kehrte daher um 
und brachte die Au~wanderer in einen deutschen Hafen , verwutlich 
nach Hamburg . Bei der gleichen Gelegroheit duerfte auch der Lift 
mit dem Hausrat in den Freihafen Hamburg gelangt sein . 

Hochachtun&:~ 

J~ftta;wal;_/ 
cc rau Lewy -- - ----
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l W1k 331/61 z 22 577 

An d1 

B bur -A.merik 
b u 

Ballindam 

18. Oktober 196 

/2647 

ln d r RUc ?' tattUl'lg• ehe 

Heinz Alt ann chl •• ge en Deut ohe R ich 
bitt ich fr undlioh NaohprUf'u.ng, ob di Au ~t vo 
1

6
• 0 tober 1961 (Dr. a./Gr.) hin ichtlioh d 

der Au r 1 d Da pfer "O I 000" einen ehr 1b~ h'ler 
enth lt. Sollt ei b r it m 27.5.1939 erfolgt in, 
1 t anzunehm n, da ad r Da pter eein Zi 1 erreic t 
h tt. 

P rn r bitt ich um Mitteilung, ob anzunehm n ist, d 8 

d r Da pt r "Orinoco" rtss ere U zugsgut d r P gier 
geladen hatte und ob un wo 1e e entladen worden 1 t, 
ineb eond re ob ng nomm n w rden kann, da die Reeder i 
da U zu gut n eh Hamburg hat br±ns n la en. 

Dr. nnbrunn 
Land r1cht rat 



!,bschrif! 
Hamburg - Amerika 

Linie 

LANDGERICHT RAMB 
W. URG 

iedergutmach 
H ungskammer 

a m b u r g 36 
S~e~e~ingplatz 1 
Zi VllJustizgeb·· aude 

Betr.: Geschäfts-Nr.: 1 wi·k 

Hamburg l, 16 . Oktober 1961 
Ballindamm 25 Dr . Ka./Gr . 

331/61 

In der Rückerstattungssache 

wird au:ei~z Altmann Nachlass ./. Deutsches Reich . 
listen deile Anfrage vom 5.10.61 mitgeteilt, dass die P~ssagier-
MS "St letzten vor Kriegsausbruch durchgeführten Reisen des 

• LOUIS" vorhanden sind. - Ein Passagier namens Altmann 
;~r,,~;chLunse~en Feststellungen nicht an Bord. Die R~is~ 
d h • __ OUIS 13 • 5. 39 ab Hamburg konnte nicht planmassig. 
d~rc geführt werden, da die cubanische Regierung seinerzeit . 
ie Landesrlaubnis für die Passagiere verweigerte; die Passagie­

re wu.rd en nach Europa zurückgebracht und in Antwerpen gelandet. 

Dagegen waren nach unse:en Feststellungen an Bord von MS "ORINOCO" 
( 27.5.39J ab Hamburg) die Passagiere Heinrich (34 Jahre)! Gerda 
(2~ Jahre) und Michael (1 1/4 Jahre) Altmann, Breslau. Die . 
R~ise ~rde bereits in Antwerpen abgebrochen, von wo das Schiff 
mit_seinen Passagieren nach Hamburg zurückkehrte. Vom P~ssage ­
preis wurden 50% des Ausreisefahrpreises und 100% des fur den 
Fall der Verweigerung einer Landungsgenehmigung gestellten Rück ­
reisedepots einschl. der cubanischen Landungsabgaben= RM 694,55 
zurückgezahlt, anscheinend an die Reichsvereinigung der Juden, 
Breslau, von der die voraufgegangene Einzahlung stammte. 

Hochachtungsvoll 

HAMBURG AMERIKANISCHE PackETFAHRT ­
ACTIEN-GESELLSCHAFT 

(Unterschrift) (Unterschrift) 



Telegramm-Adresse , Hapa 
Telefon ,321081 g 

Fernschreiber 0213'188 

Hapag-Llo~d Private Code 

A . B . C . Code etn & 1th Ed, 

Bent•eu's Second P1iraae Code 

The New Boe Code 

Lombard Code 

~ das 

LANDGE ICHT HAMBURG 
Wiedergutmaohu.n k gs ammer 1 
Hamburg 36 Sievekingpiatz 1 
Ziviljustizgebäude 

Harnburg 1 
B1111Jnd11mm25 d n 28. Oktob r l.961. 

Dr. Ka./Br. 

Gesoh.Nr. l 
ik 331/61 Z 22 577 

Betr.z Altmann Nachlass./. Deutsches Reich 

In Beantwo~tung der Anfrage vom 18.10.61 dürfen wir mitteilen: 

l.) Das Abfahrtsdatum 21 . 5 . 39 ab Hamburg trifft zu. Die Reis e 
wurde abgebrochen, weil die Agentur in Havanna kabelte, 
dass Emigranten in Cuba nicht von Bord gelassen würden. 

2 . ) Gepäck und Umzugsgut der Passagiere von MS "Orinoco" ind 
den Passagieren bezw. den von ihnen beauftragten Spedi­
teuren wieder zur Verfügung gestellt . Wo etwa nicht a.bge­
nommenes Gepäck und Umzugsgut verblieben 1st, k nn anhand 
der nur lückenhaft vorhandenen .Unterlagen nicht hr er­

mittelt werden. 

Hoohachtungsvoll 
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288 - BV ::,s; /'.lc; 1 

. c1aassen 
l 11 li tz ,Grunewaldstr 6 e drich Weissenb;r e 

e / South Africa 

erfinanzdirektion Hamburg 

er Weg 14 
Magdalenenstr. 64a ( Herrn Reg 

5608 - A 288 - BV 25/251 
Randstein) 

Öckerst~+.of!ff!ll~~~ 
e Heinz Altmann Nachlass. 

ehr geehrter Herr Regierungsbaurat, 

obiger Rßckers~attungssache bestäti . 
er mir mit S ~hre iben vom 19 ._L, 1962 Ub ge ich dankend den Erhalt 
eden Berechtigten. ersandten Fragebogen für 

ie ich aus den Handakten v@n .Herrn R h 
rsehe, hat diese·r bereits mit Luf'tpo:~ ts:r:iwalt D~. ~eissenberg 
1. Januar 19;62 die drei von den Antra stel~nschreiben 8-1:1 
terschriebenen Fragebogen an Ihre Di~nstel:rn ~ersoenlich ar an: . e eingesandt, und 

" Ober:finanzdirektion Hamburg ;Rar,vestehuder 1;:eg 14 
zu "Heinz Altmann Nachlass • 

A. Z. : - A 2 88 - UA 1 - B V 4 2/ 4 21 - " 

ollten die Fragebogen inzwischen noch nicht in Ihren Akten 
V 25/251 angelangt sein, spreche ich hiermit die ergebene 
itte aus, die FragebBgen nebst dem Begleitschreiben von Herrn 
r. Weissenberg vomin 31. Januar 1962 sich von der Oberfinanz­
irektion Hamburg,Earvestehuder Weg 14, an~ufordern, Ich bitte, 
ir freundlicherweise hierher Nachricht zu geben. Ich bin infol­
e einer Einladung ~urzeit in S~dafrika yu Besuch ~nd wohne bei 
errn Dr. Weissenberg, von dem ich Auftrag habe, die besten 
pfehlungen auszurichten. 

Betrag erhalten 
Hamblll'g, den 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

t1Ji,, Cf,fu{,~. CZß(}J 
za ., 
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